
Aus der Pfarrei
Kath. Pfarramt:
Daniela und Lars Gschwend
Kantonsstrasse 15
7212 Seewis-Pardisla
Tel. 081 325 34 74
pfarramt@kath-vmp.ch
www.kath-vmp.ch
Montag: Freier Tag im Pfarrhaus
Pfarradministrator:
Pfarrer Peter Miksch
Steinbockstrasse 8, 7000 Chur
Tel. 079 313 24 68
peter.miksch@gmx.ch
Präsidentin Kirchenvorstand:
Priska Klaas-Cadosch
Hauptstrasse 68, 7233 Jenaz
Tel. 081 332 38 66

Gottesdienste
Samstag, 30. August 2014
18.00  Eucharistiefeier mit Pfr. P. Miksch und

L. Gschwend in der kath. Kirche
Seewis-Pardisla

           anschliessend Grillieren
           Kollekte: Caritas

Weitere Daten
Dienstag, 2. September 2014
20.00  Informationsabend Firmweg 

(für alle 3. OS-Schüler) 
im kath. Pfarrhaus Seewis-Pardisla

Mittwoch, 3. September 2014
16.10  flf-Kursabend für alle kath. Schüle -

rinnen und Schüler der 2. OS 
           (Thema: Wie funktioniert die kath.

Kirche?) in Schiers

Freitag, 5. September 2014
18.00  Grillieren auf dem Begegnungsplatz

(bei der kath. Kirche Seewis-Pardisla
(bei schlechtem Wetter findet kein
Grillieren statt)

19.30 Lagerrückblick: Fotorückblick in der
Kirche Seewis-Pardisla 

Mitteilungen
Begrüssungsgottesdienst 
von Pfarradministrator Peter Miksch 
am Samstag 30. August 2014

Seit dem 1. August
2014 ist Pfarrer Peter
Miksch unser neuer
Pfarradministrator. Be-
reits in einem früheren
Pfarrblatt hat er sich
vorgestellt. Nun möch-

ten wir ihn offiziell in unserer Pfarrei begrüs-
sen. Wir tun dies mit einem Gottesdienst und
anschliessendem Grillieren:
Den Gottesdienst feiern wir am Samstag-
abend, 30. August um 18.00 Uhr in der kath.
Kirche Seewis-Pardisla. Zum anschliessen-
den Grillieren bitten wir alle ihr Fleisch selbst
mitzubringen. Salat, Getränke und das Feuer
wird bereitgestellt. 
Bei schlechter Witterung essen wir im Pfarrsäli
und stellen nur den Grill im Freien auf. 
Es würde uns freuen, auch Sie willkommen zu
heissen.

Grillieren und Lagerrückblick 
am 5. September
Wir hoffen doch noch auf den Sommer und la-
den alle herzlich am Freitag, 5. September zum
Grillieren auf dem Begegnungsplatz ein. Bei
trockener Witterung findet am 18.00 Uhr das
Bräteln statt. Feuer und Getränke werden be-
reitgestellt. Das Essen bringt bitte jeder selbst
mit. – Im Anschluss findet um 19.30 Uhr der
Lagerrückblick in der kath. Kirche Seewis-
Pardisla statt.

Rückblick Pfarreilager (Teil 3)
Vom 3. August bis 9. August waren wir im
Pfarreilager. Hier nun der dritte Teil des Lager-
tagebuchs (natürlich unzensiert und so wie es
die Kinder geschrieben haben):

Bericht vom Donnerstag, 7. August 2014
Am Morgen mussten wir um 7.00 Uhr aufste-
hen, um Morgenturnen zu machen. Um 7.30
Uhr hatten es alle geschafft aufzustehen. Nun
ging der Spass los! Es ging Berg auf und runter.
Nachdem wir joggen und turnen waren, gab
es eine Stafette. Nachher reisten wir ins Jahr
2201. Dort mussten wir die Agenten suchen,
Aufgaben lösen und Zettelstücke sammeln.
Wenn man diese zusammenfügte ergab es ein
Lösungstext in Morsezeichen. Danach muss-
ten wir eine Akte anhand von einer Karte fin-
den. Dort stand für jede Gruppe eine Aufgabe
drin, die sie selbst herstellen mussten. Danach
spielten wir Futurepoly bis um 18.00 Uhr. Wel-
ches ähnlich ist wie Monopoly. Man musste
die Stadt selbst mit Knete, Play Mais, Karton
etc. basteln. Danach gab es Fotzelschnitten.
Der Rekord von 13 Schnitten wurde leider
nicht gebrochen.
Danach bereiteten die Leiter und Oberstüfler
den Casinoabend vor. Dort konnte man das
Geld von Futurepoly für Drinks und Glücks-
piele ausgeben. 

Bericht von Michelle, Janina, Ladina, Gian

Bericht vom Freitag, 8. August 2014
Heute Morgen sind wir dann alle, immer noch
müde vom gestrigen Casinoabend, aufge-
standen. Nach dem Morgenessen war Ämtli-
zeit. Danach mussten wir mit der Zeitmaschi-
ne in eine andere Zeit reisen. Eigentlich sollten
wir wieder zurück ins 2014 reisen, doch wie-
dereinmal ging alles schief. Wir landeten in
den 70-ern und 80-ern Jahren, in der Hippie-
Zeit. Daher war es ein eher ruhiger Morgen. Es
gab 3 Posten. Beim einten Posten gab es Lie-
gestühle, Tattoo-Stifte und Bänder um selber
ein Hippieband zu gestalten. Bei einem ande-
ren Posten konnte man Instrumente bauen
und beim letzten konnte man bunte Muffins
und Taschen nach Batik-art gestalten. Am
Morgen reichte die Zeit jedoch nur für zwei
Posten. Zum Zmittag gabs dann Resten. Da-
nach war wieder «Ämtliziit». Danach folgte
noch der letzte Posten und dann mussten wir

schon einmal anfangen zu packen. Dann gings
aber auch schon wieder weiter. Wir mussten
in selbstgewählten Gruppen einen Tanz zu
«money money» von ABBA vorbereiten und
diesen dann vortanzen. Die beste Tanzgruppe
bekam dann das meiste Material für den
Nachmittag. Mit diesem Material mussten wir
einen VW-Bus bauen und vorstellen. 
Danach war schon wieder Essenzeit. Es gab
Pizza. Dann war wieder «Ämtliziit» und das
Haus wurde geputzt. – Zum Abschluss mach-
ten wir ein grosses Lagerfeuer und sangen ge-
meinsam Lieder bis spät in die Nacht.

Bigna, Lea, Meikel, Gian-Luca B.

Bericht vom Samstag, 9. August 2014
Bereits war die Lagerwoche zu Ende. Wir
mussten am letzten Tag bereits um 6.30 Uhr
aufstehen. Nach einem kurzen Frühstück wur-
de fleissig geputzt. Da alle so gut mitgeholfen
hatten, waren wir bereits kurz nach 8.00 Uhr
mit dem ganzen Haus fertig! Nun konnten die
Autos geladen werden und kurz vor 9.00 Uhr
gingen die ersten Kinder auf das Bähnli. 

Wir möchten uns bei den Leitern Mirjam Mül-
ler, Marlen Klaas, Renato Locher und Michelle
Abeni  und der Lagerküche Priska Klaas ganz
herzlich für ihre wertvolle Arbeit bedanken. Es
ist heute keine Selbstverständlichkeit mehr,
dass man eine Woche der Ferienzeit für ein
Lager hergibt und die ganze Vorbereitung auf
sich nimmt. Einmal mehr hat es sich aber ge-
lohnt und die Kinder durften ein tolles Pfarrei-
lager erleben. Herzlichen Dank! 
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